1

Übersetzung
Schreiben aus Ancuabe vom 14.6.2008

Erhalten am 15. August 2008

EP2 Ancuabe Sede – Cabo Delgado

Liebe Frau Rinke

Mit großer und tiefer Freude habe ich heute ihren schönen und liebenswürdigen n Brief vom 30. Mai 2008 durch die Distriktverwaltung für Erziehung, Jugend und Technologie in Person von Herrn Direktor Tutela erhalten.

Als Erstes möchte ich Ihnen im Namen der Schüler, Lehrer und Mitglieder des ates der Schule und auch mir selbst als Vater und Beauftragter für Erziehung  für Ihre Beständigkeit und Freundlichkeit danken, mit der sie die Bande der Freundschaft  im Besonderen zum Besten der Entwicklung der Schule und im allgemeinen  zum Wohle unseres Distrikts, der Provinz und des Landes aufrecht erhalten. 
Liebe Ursula Rinke, in Beantwortung Ihres schönen und ermutigenden Briefes möchte ich Ihnen das Folgende sagen:

· Die aktuelle Situation der Schule ist gut, denn wir haben gute pädagogische Resultate bei Schülern und Lehrern erreicht, wenn auch mit verschiedenen Schwierigkeiten oder  soziokulturellen, ökonomischen und finanziellen  Problemen.

· Ungeachtet dieser Schwierigkeiten wächst die Schule, indem in diesem Jahr das 8. Schuljahr mit drei Klassen dazu gekommen ist, nachdem 2007 ein Zusammenschluss mit der EP1 stattgefunden hat und wir nun eine EPC (Escola Primaria Completa = vollständige Grundschule) geworden sind.

· Im Jahr 2007 hatte die Schule 1841 eingeschriebene Schüler von der 1.- 7. Klasse, von denen 90,4 % das pädagogische Ziel erreicht haben.

· In diesem Jahr hat die Schule 2.154 Schülerinnen und Schüler, die von 39 Lehrern in 37 Klassenverbänden unterrichtet werden.

· Die gesundheitliche Situation von Schülern und Lehrern ist  unbefriedigend, denn täglich kommen Kinder ins Krankenhaus wegen Malaria, einer Krankheit, die die Schulgemeinde mehr als andere bedroht.

· AIDS ist eine weitere Krankheit, die das Leben der lernenden Kinder  stark beeinträchtigt, da wir zur Zeit  43 Kinder haben, die durch die Krankheit verwaist oder betroffen sind. 
· Die Zahl der Lehrer reicht nicht für die Kinder aus, und das ist auf die Schwierigkeiten zurück zu führen, die das Ministerium einerseits hat,  die Lehrer einzustellen und zu bezahlen und andererseits auf die nicht ausreichenden Schulräume und  Lehrmittel (Wandtafeln, Bücher, Handbücher, Hilfsmittel…)
· Die Zahl der Schülerinnen ist 954. In Bezug auf die neuen Schulräume, es waren nur Blöcke mit drei Klassenräumen,  sie wurden aufgerichtet aus Mitteln des Ministeriums für  Erziehung, außer den 4 Klassenräumen die  einer Wiederherstellung bedürfen, da sie schon ziemlich beschädigt sind.  5 Klassen werden unter freiem Himmel unterrichtet. 
· Der Schulbeirat funktioniert positiv entsprechend den aufgestellten Regeln und besteht aus insgesamt 21 Mitgliedern, unter ihnen 7 Frauen. 

· Es gibt Defizite in der Ernährung, da die Agrikultur in Ancuabe unter dem Mangel an Regen und Tieren gelitten  hat, die in die Felder eingebrochen sind. Ohnehin gibt es wenig Versorgung mit Konsumgütern, was auf das niedrige ökonomische Niveau zurückzuführen ist

Liebe Ursula,

die Schüler, Lehrer und die Schulgemeinde arbeiten hart, aber sie haben viele Schwierigkeiten aufgrund der Armut, der sie unterworfen sind. Deshalb würden wir uns sehr freuen, wenn Sie uns mit diesem Geld bei den folgenden Dingen helfen würden:

Aufbau von schulischer Infrastruktur, vor allem

· 10 Schulräume

· 1 Informatikraum mit Computern

· 1 Fachraum für Biologie und Chemie
· 1 Verwaltungsraum

· 1 Sportplatz mit verschiedenen Einrichtungen

· 1 Pumpe für die Bewässerung eines Gemüsegartens

· Ankauf von Büchern für den fortgeschrittenen Unterricht

     Liebe Frau Ursula,

     wir möchten Ihnen weiterhin mitteilen, dass Herr Augusto Damiāo Shamaki, der bisherige Direktor der Schule, an eine andere Schule der Provinz versetzt worden ist. An seiner Stelle bin ich, Joāo Safiel, seit 2007 Schulleiter.

Es fehlt viel an dieser Schule, aber die Arbeit ist intensiv und ermutigend im Kampf gegen den Analphabetismus und die Armut. Wir brauchen eure Hilfe, um unsere Träume zu verwirklichen.

Zusammen mit diesem Brief senden wir 8 Fotos, die das tägliche Leben an unserer Schule mit Schülern und Lehrern darstellen, und zwar:

1.  Toilettenbau, mit Ihrem Geld erbaut

2. ein Block mit zwei Unterrichtsräumen
3. und 4.  Sportmannschaft der Schule

5,6,7 und 8 Schülerinnen und Schüler in den verschiedenen Klassenräumen

Liebste Ursula und Freunde aus Altena,

wie Sie sehen haben wir gr0ßes Verlangen danach mit euch zusammen zu arbeiten und die Bindungen der Freundschaft zwischen den Schülern und Lehrern von Ancuabe und Altena  zu verstärken.

Zum Schluss möchte ich euch gute Gesundheit wünschen und dass die Hilfe, die ihr uns leisten wollt die herzen der Schülerinnen und Schüler der EP2 von Ancuabe innspiriert. 

Mit unseren besten Grüßen  Eure Freundinnen und Freunde.

Mitkenntnis  an die Distriktverwaltung für Erziehung, Jugend und Technologie und die Provinzdirektion für Erziehung und Kultur.






Herzlich Joāo Safiel
Kontakte der Direktionsmitglieder der Schule:

· Bankkonto Nr. 12657531 , Balcāo Pemba – Millenium BIM

· Direktor der Schule.
Joāo Safiel – Handy Nr. 827163776

· Beigeordneter Pädagogischer Direktor:  Glória Armando, Handy Nr. 827086896
· Verwalter:                     Inácio Cutumus, Handy Nr. 828364497

Rk/-

19.08.2008

�  Diese Fotos stammen von 2006 und lagen uns schon vor.





